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WICHTIGER HINWEIS 
 Diese Händlerbetriebsanleitung ist für die Verwendung durch professionelle Fahrradmechaniker vorgesehen.  

Versuchen Sie nicht, die Komponenten mithilfe dieser Händlerbetriebsanleitungen selbst zu montieren, falls Sie nicht über eine 
entsprechende Ausbildung verfügen.  
Sollte ein beliebiger Teil der Informationen in diesem Handbuch Ihnen unklar sein, fahren Sie bitte nicht mit der Installation fort. 
Bitten Sie stattdessen Ihren Verkäufer oder einen Fahrradhändler in Ihrer Nähe um Unterstützung.  

 Lesen Sie alle dem Produkt beiliegenden Handbücher und Gebrauchsanleitungen.  

 Demontieren oder modifizieren Sie das Produkt ausschließlich entsprechend den in dieser Händlerbetriebsanleitung enthaltenen 
Informationen.  

 Alle Händlerbetriebsanleitungen und Gebrauchsanleitungen können auf unserer Website eingesehen werden 
(http://si.shimano.com).  

 Bitte beachten Sie die einschlägigen Regeln und Bestimmungen des Landes, des Staates oder der Region, in der Sie Ihr Unter-
nehmen als Händler betreiben.  

Lesen Sie zur Sicherheit diese Händlerbetriebsanleitung vor der Verwendung vollständig durch und be-
folgen Sie die Anweisungen zur korrekten Verwendung.  

Die folgenden Anweisungen müssen jederzeit befolgt werden, um Personen- und Sachschäden zu vermeiden.  
Die Anweisungen sind nach Grad der Gefahr oder Beschädigung klassifiziert, falls das Produkt unsachgemäß verwendet 
wird.  

 GEFAHR  

Eine Nichtbefolgung der Anweisungen kann zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen.  

 WARNUNG  

Eine Nichtbefolgung der Anweisungen könnte zum Tod oder zu schweren Verletzungen führen.  

 VORSICHT  

Eine Nichtbefolgung der Anweisungen könnte zu Schäden an Komponenten oder Verletzungen führen.  
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SICHERHEITSHINWEISE 

 WARNUNG  

 Befolgen Sie bei der Montage des Produkts unbe-
dingt die Anweisungen im Handbuch.  
Es wird empfohlen, nur Originalteile von Shimano zu 
verwenden. Wenn Teile wie Schrauben oder Muttern 
sich lösen oder beschädigt werden, kann das zu einem 
Sturz und zu schweren Verletzungen führen.  
Wenn Einstellungen nicht sachgerecht ausgeführt 
werden, können Probleme auftreten, die eventuell 
sogar zu einem Sturz führen, bei dem Sie sich unter 
Umständen schwere Verletzungen zuziehen könnten.  

 

  Tragen Sie immer eine Schutzbrille zum Schutz 

Ihrer Augen, wenn Sie Wartungsarbeiten wie das 
Austauschen von Komponenten vornehmen.  

 

 Nachdem Sie das Händlerhandbuch aufmerksam 
durchgelesen haben, sollten Sie es zur späteren Ver-
wendung an einem sicheren Ort aufbewahren.  

 

Benutzer sollten auch Folgendes wissen und be-
herzigen:  

 Achten Sie darauf, dass sich Ihre Bekleidung nicht in 
der Kette verfängt. Anderenfalls könnten Sie stürzen.  

 

HINWEIS  

Benutzer sollten auch Folgendes wissen und be-
herzigen:  

 Wenn Schaltvorgänge nicht ungehindert ausgeführt 
werden können, sollten Sie das Schaltwerk waschen 
und alle beweglichen Teile schmieren.  

 

MTB/Trekking 

 Wenn sich die Kette in einer der der abgebildeten Po-
sitionen befindet, kann sie das vordere Kettenblatt 
oder den vorderen Umwerfer berühren und Geräusche 
verursachen. Falls das Geräusch stört, müssen Sie die 
Kette auf das nächsthöhere Ritzel oder auf das darauf 
folgende Ritzel schalten, falls sich die Kette in der in 
Abbildung 1 gezeigten Position befindet. Schalten Sie 
die Kette auf das nächstkleinere Ritzel oder auf das 
darauf folgende Ritzel, falls sich die Kette in der in 
Abbildung 2 gezeigten Position befindet.  
 

 
Abb. 1  

Abb. 2  

 
2-fach  3-fach  

Vorderes 

Kettenblatt  
        

Hinteres 

Ritzel 
        

 

RENNRAD 

 Wenn sich die Kette in einer der der abgebildeten Po-
sitionen befindet, kann sie das vordere Kettenblatt 
oder den vorderen Umwerfer berühren und Geräusche 
verursachen. Wenn die Geräusche ein Problem dar-
stellen, die Kette auf das nächst höhere oder das 
übernächste Ritzel schalten.  
 

 
2-fach  3-fach  

Vorderes Ket-

tenblatt  
      

Hinteres Ritzel        

 
 

Bei der Montage am Fahrrad sowie bei Wartungs-
arbeiten ist Folgendes zu beachten:  

 Ein 3-fach-Umwerfer kann nicht für einen 
2-fach-Kurbelsatz verwendet werden, da die Schalt-
punkte hier nicht übereinstimmen. Ebenso kann ein 
2-fach-Umwerfer nicht für einen 3-fach-Kurbelsatz 
verwendet werden.  
2-fach: FD-M675, M676, 3500, A070, M785, M786  
3-fach: FD-M670, M671, T670, T671, 3503, T780, T781  
Detaillierte Spezifikationen finden Sie im Abschnitt 
"Spezifikationen" auf unserer Website mit den Händ-
lerbetriebsanleitungen.  
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 Bei Modellen mit Rahmenfederung variiert der Ket-
tenstrebenwinkel je nachdem, ob das Rad gefahren 
wird oder nicht. Wenn das Rad nicht gefahren wird 
und die Kette sich auf dem größten Kettenblatt und 
dem kleinsten Ritzel befindet, kann das äußere Ket-
tenleitblech des vorderen Umwerfers die Kette berüh-
ren.  

 

 Verwenden Sie ein OT-SP-Kabel mit Kabelführung, um 
einen reibungslosen Betrieb zu ermöglichen.  

 

 Wenn die Lockerheit in den Gliedern so groß ist, dass 
eine Einstellung nicht möglich ist, sollten Sie den Um-
werfer auswechseln.  

 

 Für den Schaltzug ist ein spezielles Schmiermittel zu 
verwenden. Verwenden Sie keine Premium- oder sons-
tige Schmiere, da ansonsten eine Verschlechterung der 
Schaltgenauigkeit eintreten kann.  

 

 Fetten Sie vor der Montage den Innenzug und das In-
nere der Zughülle, damit sie möglichst leicht laufen.  

 

 Die Griffe für die Gangschaltung dürfen nur bei dre-
hender Kurbelgarnitur betätigt werden.  

 

 Gewöhnlicher Verschleiß und der Alterungsprozess 
eines Produkts durch normale Verwendung werden 
nicht durch die Garantie abgedeckt.  

 

Das tatsächliche Produkt kann sich von der Abbildung 
unterscheiden, da dieses Handbuch primär dazu dient, 
die Verwendung des Produktes zu erläutern.  

 

 



 

 

 

LISTE ZU VERWENDENDER WERK-

ZEUGE 
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LISTE ZU VERWENDENDER WERKZEUGE 
Die folgenden Werkzeuge sind zu Montage-, Einstellungs- und Wartungszwecken erforderlich.  

 

Werkzeug  Werkzeug  Werkzeug  

  5mm Inbusschlüssel    8mm Schraubenschlüssel    Schraubendreher [Nr. 2]  

 

 



 

 

 

MONTAGE 
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MONTAGE 

ANMERKUNG  

Auch bei Verwendung des empfohlenen Anzugmoments 

kann ein Carbonrahmen/Lenker bei der Montage von 

Komponenten beschädigt werden. Es ist auch möglich, 

dass das empfohlene Anzugsmoment für eine sichere Be-

festigung am Lenker nicht ausreicht. Erfragen Sie das ge-

eignete Anzugsmoment beim Hersteller des Rads oder des 

Rahmens (Lenker).  
 

 

Montage des Umwerfers (für 
MTB/Trekking) 

Informationen zur Montage anderer als der Direktmonta-
ge-Ausführung finden Sie in den Allgemeinen Bedienungs-
vorgängen im Abschnitt SIS-EINSTELLUNG DES UMWERFERS 
FÜR MTB/TREKKING.  
 

 Für Direktmontage 

Orientieren Sie sich bei Montage des vorderen Umwerfers an 
der Abbildung. Passen Sie die Position des vorderen Umwer-
fers während der Montage so an, dass der Abstand zwischen 
der Außenplatte der Kettenführung und dem größten Au-
ßendurchmesser des größten Kettenblatts 1 bis 3mm be-
trägt.  

  

1 Abstand: 1 bis 3mm  

2 Größter Außendurchmesser  

(A) Pro-Set Ausrichtungsblock  

(B) Äußeres Kettenleitblech  

(C) Pro-Set Einstellhilfe  

 

1. Passen Sie die Höhe des vorderen Umwerfers an.  
 

2. Der flache Teil der Außenplatte der Kettenführung muss 
sich direkt über und parallel zum größten Kettenblatt 
befinden.  

  

(A) Kettenblatt (größtes Kettenblatt)  

(B) Kettenführung  
 

3. Verwenden Sie zum Festziehen einen 5mm Inbusschlüs-
sel.  

* Die Montagehöhe variiert mit der Position des Sockels 
am Rahmen.  

  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

5 - 7 N·m 
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2-fach: 155,5mm (von der Mitte des Innenlagers aus)  

  

1 Montagehöhe  
 

 

2-fach: 159,5mm (von der Mitte des Innenlagers aus)  

  

1 Montagehöhe  
 

 

3-fach: 155,5mm (von der Mitte des Innenlagers aus)  

  

1 Montagehöhe  
 

 

3-fach: 159,5mm (von der Mitte des Innenlagers aus)  

  

1 Montagehöhe  
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Modelle ohne Innenlagerplatte  

* Beispiel: Bei Verwendung eines Inbusschlüssels  

  

(A) Tretlagermontage  

(B) Griff  

(C) Befestigungsschraube zur Tretlagermontage  

Anzugsmoment  
Inbusschlüssel  

5 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Shimano stellt keine Befestigungsschrauben zur Tretla-

germontage bereit.  
 

  

 

Montage des Umwerfers (für RENNRAD) 

Hinweise zur Montage finden Sie in der Allgemeinen Bedie-
nungsanleitung im Abschnitt SIS-EINSTELLUNG DES VORDE-
REN UMWERFERS FÜR RENNRÄDER.  
 

 



 

 

 

EINSTELLUNG 
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EINSTELLUNG 

SIS-Einstellung (für MTB/Trekking) 

Überprüfen Sie bei einem Rad mit Hinterradfederung als 
erstes die empfohlene Grundeinstellung laut dem Benutzer-
handbuch für das Rad. Verwenden Sie anschließend ein Fi-
xierband oder ein ähnliches Hilfsmittel, um den empfohle-
nen Hub für die Hinterradfederung festzulegen und stellen 
Sie dann den Umwerfer ein.  
 

Kürzen der Außenhülle  
 Kürzen Sie die Außenhülle an dem der Markierung ent-

gegengesetzten Ende. Nachdem Sie sie gekürzt haben, 
passen Sie das Ende so an, dass das Loch auf der Innenseite 
einen gleichförmigen Durchmesser aufweist.  

  

 

 Bringen Sie dieselbe Außenzugtülle am abgeschnittenen 
Ende der Außenhülle an.  

  

 

 

 2x10 

Folgen Sie den unten beschriebenen Schritten.  
 

Untere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen Innenplatte der 
Kettenführung und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm 
besteht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Kleinstes Kettenblatt  

 

  

1 Down Swing-Version  

2 Top Swing-Version  

(A) Inneres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Untere Einstellschraube  
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2. Schalten Sie den Modusumschalter in den Triple-Modus 
(3x), und prüfen Sie dann die unterste Position. Betäti-
gen Sie den Hebel B zwei oder mehrere Male, um ihn in 
die niedrigste Position zu bringen.  

 

XTR/DEORE XT 

  

(A) Umsteller  

(B) Modusschalter  

ANMERKUNG  

SL-M980/M780 

Wenden Sie zum Drehen des Moduswahlschalters keine 

übermäßige Kraft an.  

Sonst besteht die Gefahr, dass er bricht.  
 

 

SLX 

  

1 Neu  

2 Alt  

(A) Umsteller  

(B) Modusschalter  
 

3. Bedienen Sie den Hebel A einmal, um ihn in die mittlere 
Position zu bewegen.  
Schalten Sie den Modusumschalter in den Dou-
ble-Modus (2x).  

 

XTR/DEORE XT 

  

(A) Hebel A  

(B) Umsteller  

(C) Modusschalter  

ANMERKUNG  

SL-M980/M780 

In der niedrigsten Hebelposition lässt sich der Modusum-

schalter nicht umschalten.  

Vor dem Umschalten muss der Hebel A mindestens einmal 

betätigt werden.  

Sonst besteht die Gefahr, dass er bricht.  
 

 

SLX 

  

1 Neu  

2 Alt  

(A) Umsteller  

(B) Modusschalter  
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4. Fixieren Sie das Kabel.  
Verwenden Sie einen Schrauben- oder Inbusschlüssel, 
um die Zugklemmschraube anzuziehen.  

 

Top Swing-Version: 

FD-M675-B/FD-M675-E2/FD-M785/FD-M785-E2  

 Normal-Version  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

 

 

 Oberrohrführung  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  
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Down Swing-Version: FD-M676-B/FD-M676-D  

 Normal-Version  

  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

 

 

 Oberrohrführung  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  
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5. Nach Beseitigung des anfänglichen Spiels im Zug diesen 
wieder am vorderen Umwerfer anbringen, wie in der 
Abbildung gezeigt.  
 Normal-Version  

  

1 Ziehen  
 
 

 Oberrohrführung  

  

1 Ziehen  
 

 

Einstellung der Zugspannung 

1. Legen Sie die Kette hinten auf das größte Ritzen und 
schalten Sie auf das größte Kettenblatt.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  
 

2. Richten Sie sie anhand der Zugeinstellschraube so aus, 
dass zwischen innerem Kettenleitblech und Kette ein 
Abstand von 0 bis 0,5mm besteht.  

  

(A) Lenker  

(B) Schalthebel  

(C) Zugeinstellschraube  

(D) Inneres Kettenleitblech  

(E) Kette  
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Obere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen äußerem Ketten-
leitblech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm be-
steht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Kleinstes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  

 

  

1 Top Swing-Version  

2 Down Swing-Version  

(A) Äußeres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Obere Einstellschraube  
 

 

Fehlerbehebung 
Bewegen Sie nach Abschluss der Einstellung des kleinsten 
Gangs, der Zugspannung und des größten Gangs den 
Schalthebel, um die Schaltung zu prüfen.  
(Dies gilt auch, wenn die Schaltung beim Gebrauch schwer-
gängig wird.)  

* Drehen Sie die Schraube für jede Justierung um 1/8 Um-
drehung.  

 

Wenn die Kette auf die Kurbelseite fällt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn das Schalten vom kleinsten zum größten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn. 
Falls dies keine Verbesserung bringt, müssen Sie die Zugspannung 
anpassen.  
 

 

 

Wenn das Schalten vom größten zum kleinsten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Falls die Kette das innere Kettenleitblech des vorderen Umwer-
fers berührt, wenn die Kette vorne auf dem größten Kettenblatt 
läuft und auf das größte Ritzel geschaltet wird.  
Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn. Wenn 
dies die Situation nicht verbessert, drehen Sie die Zugeinstell-
schraube im Uhrzeigersinn.  
 

 

 

Wenn sich die Kette auf dem größten Kettenblatt befindet und 
dabei das äußere Kettenleitblech des vorderen Umwerfers be-
rührt  
Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn. 
Wenn dies die Situation nicht verbessert, drehen Sie die Zugein-
stellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  
 

 

 

Wenn die Kette auf die Innenlagerseite fällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube im Uhrzeigersinn.  
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 3x10 

Folgen Sie den unten beschriebenen Schritten.  
 

Untere Einstellung 

1. Entfernen Sie den Pro-Set Ausrichtungsblock.  

  

(A) Pro-Set Ausrichtungsblock  
 

2. Richten Sie sie so aus, dass zwischen Innenplatte der 
Kettenführung und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm 
besteht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Kleinstes Kettenblatt  

 

  

1 Down Swing-Version  

2 Top Swing-Version  

(A) Inneres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Untere Einstellschraube  
 

3. Schalten Sie den Modusumschalter in den Triple-Modus 
(3x), und prüfen Sie dann die unterste Position. Betäti-
gen Sie den Hebel B zwei oder mehrere Male, um ihn in 
die niedrigste Position zu bringen.  

 

XTR/DEORE XT 

  

(A) Umsteller  

(B) Modusschalter  

ANMERKUNG  

SL-M980/M780 

Wenden Sie zum Drehen des Moduswahlschalters keine 

übermäßige Kraft an.  

Sonst besteht die Gefahr, dass er bricht.  
 

TECHNIK-TIPPS  
SL-T780/SL-T670 

Nicht mit einem Modusumschalter ausgestattet.  

Bewegen Sie den Schalthebel in die unterste Position.  
 

 

SLX 

  

(A) Umsteller  

(B) Modusschalter  
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4. Fixieren Sie das Kabel.  
Verwenden Sie einen Schrauben- oder Inbusschlüssel, 
um die Zugklemmschraube anzuziehen.  

 

Top Swing-Version: 

FD-M670-B/FD-M670-E/FD-T670/FD-T780  

 Normal-Version  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

 

 
 

 Oberrohrführung  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel/8mm Schraubenschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  
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Down Swing-Version: FD-M671-B/FD-T671/FD-T781  

 Normal-Version  

  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

 

 
 

 Oberrohrführung  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  
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Down Swing-Version: FD-M671-D  

 Normal-Version  

  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

 

 

 Oberrohrführung  

  

(A) 5mm Inbusschlüssel  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 

ANMERKUNG  

Führen Sie den Innenzug wie in der Abbildung gezeigt 

durch.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  
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5. Nach Beseitigung des anfänglichen Spiels im Zug diesen 
wieder am vorderen Umwerfer anbringen, wie in der 
Abbildung gezeigt.  

 

 Normal-Version  

  

1 Ziehen  
 

 Oberrohrführung  

  

1 Ziehen  
 

Obere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen äußerem Ketten-
leitblech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm be-
steht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Kleinstes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  

 

  

1 Top Swing-Version  

2 Down Swing-Version  

(A) Äußeres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Obere Einstellschraube  
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Einstellung des mittleren Kettenblattes 

1. Legen Sie zur Einstellung die Kette auf das größte Ritzel 
und schalten Sie vorne auf das mittlere Kettenblatt.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Mittleres Kettenblatt  
 

2. Richten Sie sie anhand der Zugeinstellschraube so aus, 
dass zwischen innerem Kettenleitblech und Kette ein 
Abstand von 0 bis 0,5mm besteht.  

  

(A) Lenker  

(B) Schalthebel  

(C) Zugeinstellschraube  

(D) Inneres Kettenleitblech  

(E) Kette  
 

Fehlerbehebung 
Bewegen Sie nach Abschluss der Einstellung des kleinsten 
Gangs, des größten Gangs und mittleren Kettenblatts den 
Schalthebel, um die Schaltung zu prüfen.  
(Dies gilt auch, wenn die Schaltung beim Gebrauch schwer-
gängig wird.)  

* Drehen Sie die Schraube für jede Justierung um 1/8 Um-
drehung.  

 

Wenn die Kette auf die Kurbelseite fällt  
Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  
 

 

 

Wenn das Schalten vom mittleren zum größten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn das Schalten vom mittleren zum kleinsten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn sich die Kette auf dem größten Kettenblatt befindet und 
dabei das innere Kettenleitblech des vorderen Umwerfers berührt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn sich die Kette auf dem größten Kettenblatt befindet und 
dabei das äußere Kettenleitblech des vorderen Umwerfers be-
rührt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn das mittlere Kettenblatt beim Schalten vom größten Ket-
tenblatt aus übersprungen wird  

Drehen Sie die Zugeinstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Falls die Kette das innere Kettenleitblech des vorderen Umwer-
fers berührt, wenn die Kette vorne auf dem mittleren Kettenblatt 
läuft und auf das größte Ritzel geschaltet wird  
Drehen Sie die Zugeinstellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn die Kette auf die Innenlagerseite fällt  

Drehen Sie die untere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn sich der Hebel beim Schalten vom mittleren zum größten 
Kettenblatt nicht bewegt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  
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SIS-Einstellung (für RENNRAD) 

 2-fach: FD-3500 

Untere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen inneren Kettenleit-
blech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm besteht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Kleinstes Kettenblatt  

 

  

(A) Inneres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Untere Einstellschraube  
 

Innenzugmontage 

1. Während Sie den Innenzug strammziehen, sichern Sie 
ihn durch Anziehen der Klemmschraube mit einem 5mm 
Inbusschlüssel.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 
 

2. Nach Beseitigung des anfänglichen Spiels im Zug diesen 
wieder am vorderen Umwerfer anbringen, wie in der 
Abbildung gezeigt.  

  

1 Ziehen  
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Einstellung der Zugspannung 

1. Legen Sie die Kette auf das größte Ritzel hinten, schal-
ten Sie vorne auf das kleinste Kettenblatt und dann 
wieder zurück auf das große Kettenblatt.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  

 

So schalten Sie die Kettenblätter vorne  

  

1 Vom größten Kettenblatt auf das kleine Ket-

tenblatt  

2 Vom kleinsten Kettenblatt auf das größte Ket-

tenblatt  

(A) Hebel [a]  

(B) Hebel [b]  
 

2. Trimming durchführen (zur Geräuschunterdrückung)  
 Drücken Sie vorsichtig Hebel [b]. (Es ist ein Klicken zu 

hören.)  

ANMERKUNG  

Trimmen (Mechanismus zur Geräuschunterdrückung)  

Für das große Kettenblatt sind zwei Umwerferpositionen 

möglich.  

Stellen Sie sicher, dass sich der Umwerfer auf der inneren 

der beiden Positionen befindet.  

* Schalten Sie vom kleinsten Kettenblatt [L] auf das 

größte Kettenblatt [T] und drücken Sie dann vorsichtig 

Hebel [b], bis Sie ein Klicken hören.  

  

1 Einstellungspunkt  
 

TECHNIK-TIPPS  
Drehen Sie den Kurbelarm und bewegen Sie vorsichtig 

Hebel [b]. Überprüfen Sie dabei, ob sich der Umwerfer 

leicht in Richtung des kleinsten Kettenblatts bewegt. Falls 

sich der Umwerfer deutlich bewegt und die Kette dadurch 

auf das kleinste Kettenblatt rutscht, drehen Sie die obere 

Stellschraube um eine Achtelumdrehung gegen den Uhr-

zeigersinn. Überprüfen Sie den Trimming-Mechanismus, 

nachdem Sie die Kette wieder in ihre Ausgangsposition 

zurückgeschaltet haben und stellen Sie diesen ein.  
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3. Verwenden Sie nach dem Trimmen die Zugeinstell-
schraube, um den Abstand zwischen Kette und innerem 
Kettenleitblech auf das Minimum (0 bis 0,5mm) einzu-
stellen.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  

 

  

1 Abstand: 0 bis 0,5mm  

(A) Zugeinstellschraube  

(B) Inneres Kettenleitblech  

(C) Kette  

TECHNIK-TIPPS  
Sie können die Einstellung über den Dual-Control-Hebel 

(mit Bremszugeinstellung) vornehmen.  

Hinweise zur Vorgehensweise finden Sie im Abschnitt 

"Dual-Control-Schalt-/Bremshebel".  
 

 

Obere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen äußerem Ketten-
leitblech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm be-
steht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Kleinstes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  

 

  

(A) Äußeres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Obere Einstellschraube  
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Fehlerbehebung 
Bewegen Sie nach Abschluss der Einstellung des kleinsten 
Gangs und Innenzugmontage, der Einstellung der Zugspan-
nung und des größten Gangs den Schalthebel, um die 
Schaltung zu prüfen.  
(Dies gilt auch, wenn die Schaltung beim Gebrauch schwer-
gängig wird.)  

* Drehen Sie die Schraube für jede Justierung um 1/8 Um-
drehung.  

 

Wenn die Kette auf die Kurbelseite fällt  
Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn das Schalten vom kleinsten zum größten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  
Falls dies keine Verbesserung bringt, müssen Sie die Zugspannung 
anpassen.  
 

 

 

Wenn das Schalten vom größten zum kleinsten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die untere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn die Kette auf die Innenlagerseite fällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Falls sich die Kette nach dem Trimming nur schwer auf das 
kleinste Kettenblatt schalten lässt (Hebel bewegt sich kaum)  

Drehen Sie die Zugeinstellschraube im Uhrzeigersinn, bis sich die 
Kette problemlos auf das kleinste Kettenblatt schalten lässt.  
* Beachten Sie, dass ein zu starkes Drehen der Zugeinstellschrau-

be die Schaltleistung für das größte Kettenblatt verschlechtert.  
 

 3-fach: FD-3503 

Untere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen inneren Kettenleit-
blech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm besteht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Kleinstes Kettenblatt  

 

  

(A) Inneres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Untere Einstellschraube  
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Innenzugmontage 

1. Während Sie den Innenzug strammziehen, sichern Sie 
ihn durch Anziehen der Klemmschraube mit einem 5mm 
Inbusschlüssel.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

6 - 7 N·m 
 

2. Nach Beseitigung des anfänglichen Spiels im Zug diesen 
wieder am vorderen Umwerfer anbringen, wie in der 
Abbildung gezeigt.  

  

1 Ziehen  
 

Obere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen äußerem Ketten-
leitblech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm be-
steht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Kleinstes Ritzel  

(B) Großes Kettenblatt  

 

  

(A) Äußeres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Obere Einstellschraube  
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Einstellung des mittleren Kettenblattes 

1. Legen Sie zur Einstellung die Kette auf das größte Ritzel 
und schalten Sie vorne auf das mittlere Kettenblatt.  

ANMERKUNG  

Für das Schalten auf das mittlere Kettenblatt gibt es zwei 

Möglichkeiten: Schalten vom größten auf das mittlere 

Kettenblatt, Methode [A], und Schalten vom kleinsten auf 

das mittlere Kettenblatt , Methode [B]; verwenden Sie 

Methode [A]. Dies liegt an der abweichenden Position des 

vorderen Umwerfers.  

  

1 Einstellungspunkt  

(A) Kleinstes Kettenblatt  

(B) Mittleres Kettenblatt  

(C) Großes Kettenblatt  

 

 

2. Richten Sie sie anhand der Zugeinstellschraube so aus, 
dass zwischen innerem Kettenleitblech und Kette ein 
Abstand von 0 bis 0,5mm besteht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Mittleres Kettenblatt  

 

  

 

(A) Zugeinstellschraube  

(B) Inneres Kettenleitblech  

(C) Kette  

TECHNIK-TIPPS  
Sie können die Einstellung über den Dual-Control-Hebel 

(mit Bremszugeinstellung) vornehmen.  

Hinweise zur Vorgehensweise finden Sie im Abschnitt 

"Dual-Control-Schalt-/Bremshebel".  
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Fehlerbehebung 
Bewegen Sie nach Abschluss der Einstellung des kleinsten 
Gangs und Innenzugmontage, der Einstellung des größten 
Gangs am mittleren Kettenblatt den Schalthebel, um die 
Schaltung zu prüfen.  
(Dies gilt auch, wenn die Schaltung beim Gebrauch schwer-
gängig wird.)  

* Drehen Sie die Schraube für jede Justierung um 1/8 Um-
drehung.  

 

Wenn die Kette auf die Kurbelseite fällt  
Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  
 

 

 

Wenn das Schalten vom mittleren zum größten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn das Schalten vom mittleren zum kleinsten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn sich die Kette auf dem größten Kettenblatt befindet und 
dabei das äußere Kettenleitblech des vorderen Umwerfers be-
rührt 
Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn das mittlere Kettenblatt beim Schalten vom größten Ket-
tenblatt aus übersprungen wird 

Drehen Sie die Zugeinstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Falls die Kette das innere Kettenleitblech des vorderen Umwer-
fers berührt, wenn die Kette vorne auf dem mittleren Kettenblatt 
läuft und auf das größte Ritzel geschaltet wird  
Drehen Sie die Zugeinstellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn die Kette auf die Innenlagerseite fällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Falls die Kette das innere Kettenleitblech des vorderen Umwer-
fers berührt, wenn die Kette vorne auf dem kleinsten Kettenblatt 
läuft und auf das größte Ritzel geschaltet wird  
Drehen Sie die untere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 

 FD-A070 

Untere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen inneren Kettenleit-
blech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm besteht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Kleinstes Kettenblatt  

 

  

(A) Inneres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Untere Einstellschraube  
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Innenzugmontage 

1. Während Sie den Innenzug strammziehen, sichern Sie 
ihn durch Anziehen der Befestigungsschraube mit ei-
nem 5mm Inbusschlüssel.  

  

(A) Kabelbefestigungsschraube  

Anzugsmoment  
5mm Inbusschlüssel  

5 - 7 N·m 
 

2. Nach Beseitigung des anfänglichen Spiels im Zug diesen 
wieder am vorderen Umwerfer anbringen, wie in der 
Abbildung gezeigt.  

  

1 Ziehen  
 

Einstellung der Zugspannung 

1. Legen Sie die Kette hinten auf das größte Ritzen und 
schalten Sie auf das größte Kettenblatt.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Größtes Kettenblatt  

 

So schalten Sie die Kettenblätter vorne (ST-A070)  

  

1 Vom größten Kettenblatt auf das kleinstes 

Kettenblatt  

2 Vom kleinsten Kettenblatt auf das größte Ket-

tenblatt  

(A) Hebel [a]  

(B) Hebel [b]  
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2. Trimming durchführen (zur Geräuschunterdrückung)  
 Drücken Sie vorsichtig Hebel [b]. (Es ist ein Klicken zu 

hören.)  

ANMERKUNG  

Trimmen (Mechanismus zur Geräuschunterdrückung)  

Für das große Kettenblatt sind zwei Umwerferpositionen 

möglich.  

Stellen Sie sicher, dass sich der Umwerfer auf der inneren 

der beiden Positionen befindet.  

* Schalten Sie vom kleinsten Kettenblatt [L] auf das 

größte Kettenblatt [T] und drücken Sie dann vorsichtig 

Hebel [b], bis Sie ein Klicken hören.  

  

1 Einstellungspunkt  
 

TECHNIK-TIPPS  
Drehen Sie den Kurbelarm und bewegen Sie vorsichtig 

Hebel [b]. Überprüfen Sie dabei, ob sich der Umwerfer 

leicht in Richtung des kleinsten Kettenblatts bewegt. Falls 

sich der Umwerfer deutlich bewegt und die Kette dadurch 

auf das kleinste Kettenblatt rutscht, drehen Sie die obere 

Stellschraube um eine Achtelumdrehung gegen den Uhr-

zeigersinn. Überprüfen Sie den Trimming-Mechanismus, 

nachdem Sie die Kette wieder in ihre Ausgangsposition 

zurückgeschaltet haben und stellen Sie diesen ein.  
 

 

3. Verwenden Sie nach dem Trimmen die Zugeinstell-
schraube, um den Abstand zwischen Kette und innerem 
Kettenleitblech auf das Minimum (0 bis 0,5mm) einzu-
stellen.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Größtes Ritzel  

(B) Größtes Kettenblatt  

 

  

(A) Zugeinstellschraube  

(B) Inneres Kettenleitblech  

(C) Kette  
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Obere Einstellung 

1. Richten Sie sie so aus, dass zwischen äußerem Ketten-
leitblech und Kette ein Abstand von 0 bis 0,5mm be-
steht.  

 

Lage der Kette  

  

(A) Kleinstes Ritzel  

(B) Größtes Kettenblatt  

 

  

(A) Äußeres Kettenleitblech  

(B) Kette  

(C) Schraubendreher [Nr. 2]  

(D) Obere Einstellschraube  
 

 

Fehlerbehebung 
Bewegen Sie nach Abschluss der Einstellung des kleinsten 
Gangs und Innenzugmontage, der Einstellung der Zugspan-
nung und des größten Gangs den Schalthebel, um die 
Schaltung zu prüfen.  
(Dies gilt auch, wenn die Schaltung beim Gebrauch schwer-
gängig wird.)  

* Drehen Sie die Schraube für jede Justierung um 1/8 Um-
drehung.  

 

Wenn die Kette auf die Kurbelseite fällt  
Drehen Sie die obere Einstellschraube im Uhrzeigersinn.  
 

 

 

Wenn das Schalten vom kleinsten zum größten Kettenblatt 
schwerfällt  
Drehen Sie die obere Einstellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  
Falls dies keine Verbesserung bringt, müssen Sie die Zugspannung 
anpassen.  
 

 

 

Wenn das Schalten vom größten zum kleinsten Kettenblatt 
schwerfällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube gegen den Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Wenn die Kette auf die Innenlagerseite fällt  

Drehen Sie die untere Stellschraube im Uhrzeigersinn.  

 
 

 

Falls sich die Kette nach dem Trimming nur schwer auf das 
kleinste Kettenblatt schalten lässt (Hebel bewegt sich kaum)  

Drehen Sie die Zugeinstellschraube im Uhrzeigersinn, bis sich die 
Kette problemlos auf das kleinste Kettenblatt schalten lässt. 
* Beachten Sie, dass ein zu starkes Drehen der Zugeinstellschrau-

be die Schaltleistung für das größte Kettenblatt verschlechtert.  
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WARTUNG 
Schmieren Sie die beweglichen Teile (die Glieder) wie in der 
Abbildung gezeigt.  

TECHNIK-TIPPS  
Wenn Schaltvorgänge nicht ungehindert ausgeführt wer-

den können, sollten Sie das Schaltwerk waschen und alle 

beweglichen Teile schmieren.  
 

 

Typ F  

  

1 Link  

2 Befestigungsabschnitt  
 

Typ B  

  

1 Link  

2 Befestigungsabschnitt  
 

Typ E  

  

1 Link  

2 Befestigungsabschnitt  
 

Typ D  

  

1 Befestigungsabschnitt  

2 Link  
 

 



 

 

 

Bitte beachten: Änderungen im Interesse der technischen Weiterentwicklung bleiben jederzeit vorbehalten. (German) 


	WICHTIGER HINWEIS
	SICHERHEITSHINWEISE
	LISTE ZU VERWENDENDER WERKZEUGE
	MONTAGE
	Montage des Umwerfers (für MTB/Trekking)
	 Für Direktmontage

	Montage des Umwerfers (für RENNRAD)

	EINSTELLUNG
	SIS-Einstellung (für MTB/Trekking)
	Kürzen der Außenhülle
	 2x10
	Untere Einstellung
	Einstellung der Zugspannung
	Obere Einstellung
	Fehlerbehebung

	 3x10
	Untere Einstellung
	Obere Einstellung
	Einstellung des mittleren Kettenblattes
	Fehlerbehebung


	SIS-Einstellung (für RENNRAD)
	 2-fach: FD-3500
	Untere Einstellung
	Innenzugmontage
	Einstellung der Zugspannung
	Obere Einstellung
	Fehlerbehebung

	 3-fach: FD-3503
	Untere Einstellung
	Innenzugmontage
	Obere Einstellung
	Einstellung des mittleren Kettenblattes
	Fehlerbehebung

	 FD-A070
	Untere Einstellung
	Innenzugmontage
	Einstellung der Zugspannung
	Obere Einstellung
	Fehlerbehebung



	WARTUNG
	Typ F
	Typ B
	Typ E
	Typ D



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /ACaslonPro-Bold
    /ACaslonPro-BoldItalic
    /ACaslonPro-Italic
    /ACaslonPro-Regular
    /ACaslonPro-Semibold
    /ACaslonPro-SemiboldItalic
    /AdobeArabic-Bold
    /AdobeArabic-BoldItalic
    /AdobeArabic-Italic
    /AdobeArabic-Regular
    /AdobeFangsongStd-Regular
    /AdobeFanHeitiStd-Bold
    /AdobeGothicStd-Bold
    /AdobeHebrew-Bold
    /AdobeHebrew-BoldItalic
    /AdobeHebrew-Italic
    /AdobeHebrew-Regular
    /AdobeHeitiStd-Regular
    /AdobeKaitiStd-Regular
    /AdobeMingStd-Light
    /AdobeMyungjoStd-Medium
    /AdobeSongStd-Light
    /AGaramondPro-Bold
    /AGaramondPro-BoldItalic
    /AGaramondPro-Italic
    /AGaramondPro-Regular
    /Aharoni-Bold
    /Andalus
    /AngsanaNew
    /AngsanaNew-Bold
    /AngsanaNew-BoldItalic
    /AngsanaNew-Italic
    /AngsanaUPC
    /AngsanaUPC-Bold
    /AngsanaUPC-BoldItalic
    /AngsanaUPC-Italic
    /Aparajita
    /Aparajita-Bold
    /Aparajita-BoldItalic
    /Aparajita-Italic
    /ArabicTypesetting
    /Arial-Black
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /Batang
    /BatangChe
    /BirchStd
    /BlackoakStd
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BookshelfSymbolSeven
    /BradleyHandITC
    /BrowalliaNew
    /BrowalliaNew-Bold
    /BrowalliaNew-BoldItalic
    /BrowalliaNew-Italic
    /BrowalliaUPC
    /BrowalliaUPC-Bold
    /BrowalliaUPC-BoldItalic
    /BrowalliaUPC-Italic
    /BrushScriptStd
    /Calibri
    /Calibri-Bold
    /Calibri-BoldItalic
    /Calibri-Italic
    /Calibri-Light
    /Calibri-LightItalic
    /Cambria
    /Cambria-Bold
    /Cambria-BoldItalic
    /Cambria-Italic
    /CambriaMath
    /Candara
    /Candara-Bold
    /Candara-BoldItalic
    /Candara-Italic
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /ChaparralPro-Bold
    /ChaparralPro-BoldIt
    /ChaparralPro-Italic
    /ChaparralPro-Regular
    /CharlemagneStd-Bold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /Consolas
    /Consolas-Bold
    /Consolas-BoldItalic
    /Consolas-Italic
    /Constantia
    /Constantia-Bold
    /Constantia-BoldItalic
    /Constantia-Italic
    /CooperBlackStd
    /CooperBlackStd-Italic
    /Corbel
    /Corbel-Bold
    /Corbel-BoldItalic
    /Corbel-Italic
    /CordiaNew
    /CordiaNew-Bold
    /CordiaNew-BoldItalic
    /CordiaNew-Italic
    /CordiaUPC
    /CordiaUPC-Bold
    /CordiaUPC-BoldItalic
    /CordiaUPC-Italic
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /DAIKIN_GAIJI_2007
    /DAIKIN_LCD_2007
    /DaunPenh
    /David
    /David-Bold
    /DFBuDingGB-W12
    /DFGirlStd-W5
    /DFHaiBaoGB-W12
    /DFHaiBaoStd-W12
    /DFHeiGB-W12
    /DFHeiGB-W3
    /DFHeiGB-W5
    /DFHeiGB-W7
    /DFHeiGB-W9
    /DFHeiStd-W12
    /DFHeiStd-W3
    /DFHeiStd-W5
    /DFHeiStd-W7
    /DFHeiStd-W9
    /DFKaiGB-W5
    /DFKaiShu-SB-Estd-BF
    /DFKaiShuStd-W5
    /DFKanTingLiuGB-W9
    /DFKanTingLiuStd-W9
    /DFLiJingHeiGB-W8
    /DFLiKingHeiStd-W8
    /DFLongMenGB-W9
    /DFLungMenStd-W9
    /DFMingStd-W12
    /DFMingStd-W3
    /DFMingStd-W5
    /DFMingStd-W7
    /DFMingStd-W9
    /DFPuDingStd-W12
    /DFShaoNvGB-W5
    /DFShouJinGB-W3
    /DFSongGB-W12
    /DFSongGB-W3
    /DFSongGB-W5
    /DFSongGB-W7
    /DFSongGB-W9
    /DFSoZingStd-W3
    /DFWaWaGB-W5
    /DFWaWaStd-W5
    /DFWeiBeiGB-W7
    /DFWeiBeiStd-W7
    /DFYaSongGB-W9
    /DFYeaSongStd-W9
    /DFYuanGB-W3
    /DFYuanGB-W5
    /DFYuanGB-W7
    /DFYuanGB-W9
    /DFYuanStd-W3
    /DFYuanStd-W5
    /DFYuanStd-W7
    /DFYuanStd-W9
    /DFZongYiGB-W7
    /DFZongYiStd-W7
    /DilleniaUPC
    /DilleniaUPCBold
    /DilleniaUPCBoldItalic
    /DilleniaUPCItalic
    /DokChampa
    /Dotum
    /DotumChe
    /Ebrima
    /Ebrima-Bold
    /EstrangeloEdessa
    /EucrosiaUPC
    /EucrosiaUPCBold
    /EucrosiaUPCBoldItalic
    /EucrosiaUPCItalic
    /EuphemiaCAS
    /FangSong
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FrankRuehl
    /FreesiaUPC
    /FreesiaUPCBold
    /FreesiaUPCBoldItalic
    /FreesiaUPCItalic
    /FreestyleScript-Regular
    /FrenchScriptMT
    /FrutigerLTPro-Black
    /FrutigerLTPro-BlackCn
    /FrutigerLTPro-BlackCnIta
    /FrutigerLTPro-BlackItalic
    /FrutigerLTPro-Bold
    /FrutigerLTPro-BoldCn
    /FrutigerLTPro-BoldCnIta
    /FrutigerLTPro-BoldItalic
    /FrutigerLTPro-Condensed
    /FrutigerLTPro-CondensedIta
    /FrutigerLTPro-ExtraBlackCn
    /FrutigerLTPro-ExtraBlkCnIta
    /FrutigerLTPro-Italic
    /FrutigerLTPro-Light
    /FrutigerLTPro-LightCn
    /FrutigerLTPro-LightCnIta
    /FrutigerLTPro-LightItalic
    /FrutigerLTPro-Roman
    /FrutigerLTPro-UltraBlack
    /FutoGoB101Pr6N-Bold
    /FutoMinA101Pr6N-Bold
    /Gabriola
    /Gadugi
    /Gadugi-Bold
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Gautami-Bold
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GiddyupStd
    /Gisha
    /Gisha-Bold
    /GothicBBBPr6N-Medium
    /GothicMB101Pro-Medium
    /GothicRF-HM
    /GothicR-HM
    /GothicRoundR-HM
    /GothicXB-HM
    /GraphicSansR-HM
    /Gulim
    /GulimChe
    /Gungsuh
    /GungsuhChe
    /GungsuhR-HM
    /HeadlineR-HM
    /HelveticaLTCom-Bold
    /HelveticaLTCom-BoldOblique
    /HelveticaLTCom-Light
    /HelveticaLTCom-Oblique
    /HelveticaLTCom-Roman
    /HelveticaLTCYR-Bold
    /HelveticaLTCYR-BoldItalic
    /HelveticaLTCYR-Italic
    /HelveticaLTCYR-Roman
    /HelveticaLTStd-Bold
    /HelveticaLTStd-BoldObl
    /HelveticaLTStd-Obl
    /HelveticaLTStd-Roman
    /HGGothicE
    /HGGothicM
    /HGGyoshotai
    /HGKyokashotai
    /HGMaruGothicMPRO
    /HGMinchoB
    /HGMinchoE
    /HGPGothicE
    /HGPGothicM
    /HGPGyoshotai
    /HGPKyokashotai
    /HGPMinchoB
    /HGPMinchoE
    /HGPSoeiKakugothicUB
    /HGPSoeiKakupoptai
    /HGPSoeiPresenceEB
    /HGSeikaishotaiPRO
    /HGSGothicE
    /HGSGothicM
    /HGSGyoshotai
    /HGSKyokashotai
    /HGSMinchoB
    /HGSMinchoE
    /HGSoeiKakugothicUB
    /HGSoeiKakupoptai
    /HGSoeiPresenceEB
    /HGSSoeiKakugothicUB
    /HGSSoeiKakupoptai
    /HGSSoeiPresenceEB
    /HoboStd
    /Impact
    /IrisUPC
    /IrisUPCBold
    /IrisUPCBoldItalic
    /IrisUPCItalic
    /IskoolaPota
    /IskoolaPota-Bold
    /JasmineUPC
    /JasmineUPCBold
    /JasmineUPCBoldItalic
    /JasmineUPCItalic
    /JasuR-HM
    /JuiceITC-Regular
    /KaiTi
    /Kalinga
    /Kalinga-Bold
    /Kartika
    /Kartika-Bold
    /KhmerUI
    /KhmerUI-Bold
    /KodchiangUPC
    /KodchiangUPCBold
    /KodchiangUPCBoldItalic
    /KodchiangUPCItalic
    /Kokila
    /Kokila-Bold
    /Kokila-BoldItalic
    /Kokila-Italic
    /KozGoPr6N-Bold
    /KozGoPr6N-ExtraLight
    /KozGoPr6N-Heavy
    /KozGoPr6N-Light
    /KozGoPr6N-Medium
    /KozGoPr6N-Regular
    /KozGoPro-Bold
    /KozGoPro-ExtraLight
    /KozGoPro-Heavy
    /KozGoPro-Light
    /KozGoPro-Medium
    /KozGoPro-Regular
    /KozMinPr6N-Bold
    /KozMinPr6N-ExtraLight
    /KozMinPr6N-Heavy
    /KozMinPr6N-Light
    /KozMinPr6N-Medium
    /KozMinPr6N-Regular
    /KozMinPro-Bold
    /KozMinPro-ExtraLight
    /KozMinPro-Heavy
    /KozMinPro-Light
    /KozMinPro-Medium
    /KozMinPro-Regular
    /KristenITC-Regular
    /KSGothicRoundR-HM
    /KSGothicXB-HM
    /KSGraphicSansR-HM
    /KSGungsuhR-HM
    /KSHeadlineR-HM
    /KSJasuR-HM
    /KSMagicR-HM
    /KSMoeumTR-HM
    /KSMyungjoL-HM
    /KSMyungjoNewsletter-HM
    /KSMyungjoXB-HM
    /KSNamuR-HM
    /KSPyunjiR-HM
    /KSYetR-HM
    /LaoUI
    /LaoUI-Bold
    /Latha
    /Latha-Bold
    /Leelawadee
    /LeelawadeeBold
    /Leelawadee-Bold
    /LetterGothicStd
    /LetterGothicStd-Bold
    /LetterGothicStd-BoldSlanted
    /LetterGothicStd-Slanted
    /LevenimMT
    /LevenimMT-Bold
    /LilyUPC
    /LilyUPCBold
    /LilyUPCBoldItalic
    /LilyUPCItalic
    /LithosPro-Black
    /LithosPro-Regular
    /LucidaConsole
    /LucidaHandwriting-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /MagicR-HM
    /MalgunGothic
    /MalgunGothicBold
    /MalgunGothicRegular
    /Mangal
    /Mangal-Bold
    /Marlett
    /Meiryo
    /Meiryo-Bold
    /Meiryo-BoldItalic
    /Meiryo-Italic
    /MeiryoUI
    /MeiryoUI-Bold
    /MeiryoUI-BoldItalic
    /MeiryoUI-Italic
    /MesquiteStd
    /MicrosoftHimalaya
    /MicrosoftJhengHeiBold
    /MicrosoftJhengHeiRegular
    /MicrosoftJhengHeiUIBold
    /MicrosoftJhengHeiUIRegular
    /MicrosoftNewTaiLue
    /MicrosoftNewTaiLue-Bold
    /MicrosoftPhagsPa
    /MicrosoftPhagsPa-Bold
    /MicrosoftSansSerif
    /MicrosoftTaiLe
    /MicrosoftTaiLe-Bold
    /MicrosoftUighur
    /MicrosoftUighur-Bold
    /MicrosoftYaHei
    /MicrosoftYaHei-Bold
    /MicrosoftYaHeiUI
    /MicrosoftYaHeiUI-Bold
    /Microsoft-Yi-Baiti
    /MidashiGoPr6N-MB31
    /MidashiMinPr6N-MA31
    /MingLiU
    /MingLiU-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-ExtB
    /Ming-Lt-HKSCS-UNI-H
    /MinionPro-Bold
    /MinionPro-BoldCn
    /MinionPro-BoldCnIt
    /MinionPro-BoldIt
    /MinionPro-It
    /MinionPro-Medium
    /MinionPro-MediumIt
    /MinionPro-Regular
    /MinionPro-Semibold
    /MinionPro-SemiboldIt
    /Miriam
    /MiriamFixed
    /Mistral
    /MoeumTR-HM
    /MongolianBaiti
    /MonotypeCorsiva
    /MoolBoran
    /MS-Gothic
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MS-PGothic
    /MS-PMincho
    /MSReferenceSansSerif
    /MSReferenceSpecialty
    /MS-UIGothic
    /MT-Extra
    /MVBoli
    /MyriadPro-Bold
    /MyriadPro-BoldCond
    /MyriadPro-BoldCondIt
    /MyriadPro-BoldIt
    /MyriadPro-Cond
    /MyriadPro-CondIt
    /MyriadPro-It
    /MyriadPro-Regular
    /MyriadPro-Semibold
    /MyriadPro-SemiboldIt
    /MyungjoL-HM
    /MyungjoNewsletter-HM
    /MyungjoRF-HM
    /MyungjoR-HM
    /MyungjoXB-HM
    /NamuR-HM
    /Narkisim
    /NirmalaUI
    /NirmalaUI-Bold
    /NSimSun
    /NuevaStd-BoldCond
    /NuevaStd-BoldCondItalic
    /NuevaStd-Cond
    /NuevaStd-CondItalic
    /Nyala-Regular
    /OCRAStd
    /OCRB
    /OratorStd
    /OratorStd-Slanted
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /Papyrus-Regular
    /PlantagenetCherokee
    /PMingLiU
    /PMingLiU-ExtB
    /PoplarStd
    /PrestigeEliteStd-Bd
    /Pristina-Regular
    /PSLxText
    /PSLxText-Bold
    /PSLxText-BoldItalic
    /PSLxText-Italic
    /PyunjiR-HM
    /Raavi
    /Rod
    /RosewoodStd-Regular
    /RyuminPr6N-Bold
    /RyuminPr6N-ExBold
    /RyuminPr6N-ExHeavy
    /RyuminPr6N-Heavy
    /RyuminPr6N-Light
    /RyuminPr6N-Medium
    /RyuminPr6N-Reg
    /RyuminPr6N-Ultra
    /SakkalMajalla
    /SakkalMajallaBold
    /SegoePrint
    /SegoePrint-Bold
    /SegoeScript
    /SegoeScript-Bold
    /SegoeUI
    /SegoeUI-Bold
    /SegoeUI-BoldItalic
    /SegoeUI-Italic
    /SegoeUI-Light
    /SegoeUI-SemiBold
    /SegoeUI-Semilight
    /SegoeUISymbol
    /ShinGoPr6N-Bold
    /ShinGoPr6N-DeBold
    /ShinGoPr6N-ExLight
    /ShinGoPr6N-Heavy
    /ShinGoPr6N-Light
    /ShinGoPr6N-Medium
    /ShinGoPr6N-Regular
    /ShinGoPr6N-Ultra
    /ShinMGoPr6N-Bold
    /ShinMGoPr6N-DeBold
    /ShinMGoPr6N-Heavy
    /ShinMGoPr6N-Light
    /ShinMGoPr6N-Medium
    /ShinMGoPr6N-Regular
    /ShinMGoPr6N-Ultra
    /ShonarBangla
    /ShonarBangla-Bold
    /Shruti
    /Shruti-Bold
    /SimHei
    /SimplifiedArabic
    /SimplifiedArabic-Bold
    /SimplifiedArabicFixed
    /SimSun
    /SimSun-ExtB
    /StencilStd
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /TektonPro-Bold
    /TektonPro-BoldCond
    /TektonPro-BoldExt
    /TektonPro-BoldObl
    /TempusSansITC
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /TraditionalArabic
    /TraditionalArabic-Bold
    /TrajanPro-Bold
    /TrajanPro-Regular
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga
    /Tunga-Bold
    /UDShinGoPro-Bold
    /UDShinGoPro-DeBold
    /UDShinGoPro-Light
    /UDShinGoPro-Medium
    /UDShinGoPro-Regular
    /UDShinMGoPro-Bold
    /UDShinMGoPro-DeBold
    /UDShinMGoPro-Light
    /UDShinMGoPro-Medium
    /UDShinMGoPro-Regular
    /Utsaah
    /Utsaah-Bold
    /Utsaah-BoldItalic
    /Utsaah-Italic
    /Vani
    /Vani-Bold
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vijaya
    /Vijaya-Bold
    /Vrinda
    /Vrinda-Bold
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /YetR-HM
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages false
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 600
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages false
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages false
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 600
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages false
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages false
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError false
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (Japan Color 2001 Coated)
  /PDFXOutputConditionIdentifier (JC200103)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /JPN ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (Japan Color 2001 Coated)
      /DestinationProfileSelector /UseName
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /HighResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MarksOffset 0
      /MarksWeight 0.283460
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /UseName
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.000 842.000]
>> setpagedevice


